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Ein Mentor der jeweiligen Klinik, in der
aktuell ein Tertial absolviert wird, steht Ihnen
bei der täglichen Arbeit als erster Ansprech- 
partner zur Verfügung. Unser Anliegen ist es, 
Sie bestmöglich auf die Arbeitswelt vorzube-
reiten, Ihnen Lehrinhalte und die Faszination
des Faches Medizin zu vermitteln.

Das umfassende und vielseitige PJ-Angebot
am Klinikum Lüdenscheid möchten wir Ihnen
in dieser Broschüre vorstellen und Sie für 
unsere Fachkliniken mit ihren Schwerpunk- 
ten begeistern. Wir freuen uns, Sie als PJler
in unserem Klinikum herzlich willkommen zu 
heißen.

Jetzt geht es für Sie von der Theorie in die 
Praxis, das Wälzen dicker Bücher hat nun 
ein Ende! Denn in Ihrem Praktischen Jahr 
(PJ) können Sie endlich wieder Kranken-
hausluft schnuppern, erfahrenen Ärztinnen 
und Ärzten über die Schultern schauen und 
dabei das erworbene theoretische Wissen in 
der Praxis anwenden, vertiefen, aber auch 
jede Menge Neues dazu lernen.

Denn als Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Bonn und Lehrkrankenhaus 
der UMCH stehen wir mit 29 Fachkliniken für 
medizinische Kompetenz, Vielfalt und  
Erfahrung. Als PJ-Studierende können Sie  
in den verschiedenen Fachbereichen des 

Klinikums Lüdenscheid erste berufliche Er- 
fahrungen sammeln und tiefe Einblicke in die 
Tätigkeitsbereiche eines Arztes gewinnen.

Das Klinikum Lüdenscheid als Krankenhaus 
der Maximalversorgung bietet Ihnen da-
für das ideale Umfeld. Neben der Inneren 
Medizin und der Chirurgie als Pflichtfächer 
können Sie den dritten Fachbereich aus 
unserem breiten Spektrum frei wählen. Bei 
uns werden Sie eng in den Arbeitsalltag 
eingebunden, begleiten unsere Ärzte bei 
Visiten und Besprechungen und führen 
medizinische Tätigkeiten wie beispielsweise 
Blut abnehmen, Zugänge oder Verbände 
legen durch.

Prof. Dr. Stefan 
Hautmann
Telefon: 02351 46-3681
urologie@klinikum-
luedenscheid.de

Dr. Susanne  
Kaskel-Paul 
Telefon: 02351 46-3031 
augenklinik@klinikum- 
luedenscheid.de

Ihr PJ
Von der Theorie in die Praxis

Ihre PJ- 
Beauftragten
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Weitere TOP- Leistungen
● Vorliegen eines PJ-Curriculums für die  
 meisten Fachbereiche
● Ausbildungsgeld (wie Uni Bonn) monatlich  
 z.Zt. 520 € Geldleistung
● zuzüglich freie Kost und Logis als 
 besondere Leistung
● kostenloser WLAN-Zugang
● Dienstkleidung
● persönliche Betreuung durch einen 
 Mentor
● Möglichkeit zu Nebenverdiensten in
 beschränktem Umfang (z.B. Unterricht   
 an der Krankenpflegeschule, chirurgischer  
 Notdienst)
● Auf Wunsch regelmäßige Ausbildungs- 
 und Qualitätsgespräche

Anmelden
Unter www.pj-portal.de können sie sich zum 
PJ anmelden. Der Anmeldeprozess für das 
Klinikum Lüdenscheid läuft über die Univer-
sität Bonn. Informationen bekommen Sie 
über das Studiendekanat Bonn:
https://uni-bn.de/wn38AuEzdk

Weitere Informationen
Für weitere Informationen und Hilfe wenden 
Sie sich gerne an unser PJ-Sekretariat

Stephanie Holzhauer 
Telefon: 02351 46-2067 
E-Mail: stephanie.holzhauer 
@maerkische-kliniken.de

Anschlussbeschäftigung als Assistenz-
ärztin/-arzt zur Facharztweiterbildung
Studenten im PJ, die sich im Klinikum  
Lüdenscheid gut eingelebt haben, wohl füh-
len und ihre Facharztweiterbildung (mindes-
tens 18 Monate) bei uns beginnen wollen, 
bieten wir rückwirkend ab Beginn des ersten 
Tertials eine Zulage in Höhe von monatlich 
500,- Euro.

Prof. Dr. Dr. Dipl.-Psych. Thomas Uhlig
(Ärztlicher Direktor des Klinikums)
Telefon: 02351 46-3311

Klinikum Lüdenscheid, 
Paulmannshöher Str. 14
58515 Lüdenscheid

Wir hoffen und setzen viel daran, dass sich die 
PJ-Studenten bei uns wohl fühlen und Freude 
an ihrem zukünftigen Beruf finden.  
Von den Studierenden erwarten wir Einsatz-
bereitschaft, Freundlichkeit, Teamfähigkeit, 
Zuverlässigkeit und Kreativität.“
Dr. Susanne Kaskel-Paul, PJ-Beauftragte

„Was uns sehr wichtig ist: Wir bieten in allen Fachbereichen umfangreiche Lehrveranstaltungen an, die 
systematisch organisiert und thematisch breit und aktuell angelegt sind.

Regelmäßige wöchentliche Seminare werden von 
unseren Klinikdirektoren und Oberärzten mit viel Engagement durchgeführt. Die rege Teilnah-
me an diesen Kursen wird von allen Klinikleitern gewünscht.

Sie haben die Möglichkeit, an klinikinternen Fortbildungen 
teilzunehmen.
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Unsere Aufgabe, die Studierenden auf das 
Arbeitsleben vorzubereiten, nehmen wir sehr 
ernst. Während Ihres Praktischen Jahres 
möchten wir Ihnen daher nicht nur die nöti-
gen praktischen Ausbildungsinhalte vermit-
teln, sondern vor allem Ihre Faszination für 
das Fach Medizin stärken und Ihnen damit 
den weiteren Weg in die Arbeitswelt bahnen. 
Seit vielen Jahren begleiten wir erfolgreich 
Studentinnen und Studenten des Fach-
bereichs Humanmedizin der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn durch 
Ihre Tertiale. 

Die Uni Bonn zählt mit rund 35.000 Studie-
renden, 6.000 Promovierenden, knapp 550 
Professuren und 6.000 Beschäftigten zu den 
größten und forschungsstärksten Universitä-
ten Deutschlands. 

Wichtig:
Das Angebot für Studierende im Praktischen 
Jahr ist auf Studierende beschränkt, die in 
Deutschland wohnen und an einer bundes-
deutschen Universität studiert haben oder 
eine äquivalente Ausbildung in einem EU-
Staat absolvieren.

Unsere Kooperationspartner

Mit dem Hamburger Campus der Univer-
sitätsmedizin Neumarkt (UMFST-UMCH) 
hat das Klinikum Lüdenscheid einen wert-
vollen Partner dazugewonnen.

Für das Klinikum Lüdenscheid bedeutet die 
Kooperation eine frühzeitige Einbindung  
weiterer hervorragend ausgebildeter Studie-
render in den Krankenhausalltag. 

Die UMFST-UMCH-Universitätsmedizin 
ist eine Niederlassung der staatlichen 
Universität für Medizin, Pharmazie, Natur-
wissenschaften und Technik Neumarkt am 
Mieresch (UMFST Neumarkt a. M.). Mit 200 
Studienplätzen am Hamburger Campus, wird 
hier ein qualifiziertes, englischsprachiges 
Medizinstudium in Deutschland ohne Nume-
rus clausus und ohne Wartezeit ermöglicht.

Dem Klinikum Lüdenscheid 
wurde im Februar 1978 
offiziell der Status - Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der 
Universität Bonn - verliehen.

Neue Kooperation seit 2023 
mit dem Hamburger Campus 
der Universitätsmedizin 
Neumarkt (UMFST-UMCH) 
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Pflichtfach
Innere Medizin

Klinik für Kardiologie und Angiologie 

Klinik für Allgemeine Innere Medizin,  
Gastroenterologie und Endokrinologie 

Klinik für Pneumologie, Infektiologie, 
Schlafmedizin und Internistische  
Intensivmedizin 

Klinik für Nephrologie und Dialyseverfahren 
Klinik für Hämatologie und Onkologie 

Klinik für Kardiologie 
und Angiologie

„Trotz aller hochtechnisierter  
Medizin steht bei uns der Mensch 
im Mittelpunkt. Empathie und 
Wertschätzung sind dafür un- 
erlässlich.“ Prof. Dr. Markus Zarse,  
Klinikdirektor

● Ab August 2023 haben wir 4 Katheter- 
 labore, zwei davon zwei davon sind als   
 Operationssäle eingerichtet.

● Wir führen jährlich mehrere tausend 
 komplexe Kathetereingriffe und Implan- 
 tationen von Herzschrittmachern, Defi- 
 brillatoren und Resynchronisations- 
 Systemen durch.

● Es gibt zwei elektroanatomische 
 Mappingsysteme für die Behandlung 
 komplexer Herzrhythmusstörungen wie 
 Vorhofflimmern und Kammertachykardien.

● Akut interventionelle Behandlung von 
 Herzinfarkten bieten wir im Rahmen einer 
 24-Stunden PTCA-Bereitschaft.

● Sie lernen das gesamte Spektrum der 
 invasiven Kardiologie kennen.

● Sie sammeln das Basiswissen des Fachs, 
 also kardiologische Untersuchungs- 
 techniken, EKG-Diagnostik und 
 Echokardiographie.
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„Regelmäßige Fortbildungen 
unserer Mitarbeiter garantieren 
höchsten medizinischen Stan-
dard entsprechend der Leitlinien 
der deutschen Fachgesellschaf-
ten.“ Prof. Dr. Joachim Teichmann, 
Klinikdirektor

Klinik für Allgemeine Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Endokrinologie 

Klinik für Pneumologie,  
Internistische Intensivmedizin, 
Infektiologie und Schlafmedizin

„Der herzliche und sensible Um-
gang mit den Patienten ist uns 
gerade beim Einsatz modernster 
medizinischer Geräte besonders 
wichtig.“ 

● Sie lernen nahezu das gesamte 
 Spektrum der Innernen Medizin kennen.

● Sie sammeln Erfahrung mit den 
 gängigsten klinischen Untersu- 
 chungsverfahren, inklusive 
 Sonographie und Endoskopie.

● In der Spezialambulanz für 
 Endokrinologie erhalten Sie 
 Einblicke in interessante 
 Krankheitsbilder.

● Wir leisten eine umfassende Versorgung 
 bei allen Erkrankungen der Lunge und 
 Atemwege.

● Sie lernen alle Möglichkeiten zur 
 Behandlung von Lungenerkrankungen 
 kennen.

● Sie sammeln Erfahrung in spezifischen 
 Untersuchungsmethoden: Lungen- 
 funktionsprüfung, Bronchoskopie und 
 endobronchiale Sonographie.

● Bei Interesse können Sie Einblicke in die 
 Intensivmedizin erhalten.

● Mehr als 500 Beatmungsbehandlungen 
 werden hier jährlich auf einer der 
 qualifiziertesten und am besten ein- 
 gerichteten Intensivstationen in Deutsch- 
 land durchgeführt.



14 15

Klinik für Nephrologie
und Dialyseverfahren 

Klinik für Onkologie 
und Hämatologie

„Was unterscheidet die Hämato- 
Onkologie von allen anderen 
Fächern? Was macht die Onko- 
logie aus, und was die Hämato- 
logie? Das werden Sie bei uns 
erfahren, und darüberhinaus 
noch vieles mehr.“ Dr. Monika  
Schwalenberg, Klinikdirektorin

„Sie werden Gelegenheit haben, 
die spezifischen Probleme und 
die Therapie nephrologischer 
Patienten genauestens kennenzu-
lernen.“ Prof. Dr. Jan Galle, Klinikdirektor

� Die schnelle Diagnostik von Blutbild und   
 Knochenmark am Mikroskop

� Die klinische „Arbeit“ mit den Patienten   
 auf den täglichen Visiten

� Die Sicht auf den Patienten als  
 ganzheitlichen Menschen

� Die komplexe Vielfalt der medikamentösen  
 Therapie zwischen Chemotherapie,  
 Antikörpern und Enzymmodulatoren

� Die Entscheidungsfindung zum  
 Therapiekonzept in den interdisziplinären   
 Tumorkonferenzen…

Dafür nehmen wir Sie gerne in unser Team 
auf und bringen Ihnen diese Themen näher!

� Behandlung akuter und chronischer 
 Nierenerkrankungen

� jährlich rund 17.000 Hämodialyse- 
 behandlungen

� Behandlung von Bluthochdruck, 
 akuten und chronischen Nieren- 
 erkrankungen

� begleitende Therapie von 
 rheumatologischen und 
 immunologischen Erkrankungen
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Pflichtfach
Chirurgie

Klinik für Allgemein-, Visceral- und 
spezielle Visceralchirurgie
 
Klinik für Thoraxchirurgie
 
Klinik für Gefäßchirurgie
 
Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und
Spezielle Unfallchirurgie
 
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie/Handchirurgie 

Klinik für Allgemein-, Visceral- und 
spezielle Visceralchirurgie

„Bei uns werden Studenten im 
Praktischen Jahr eng in den 
Klinikalltag eingebunden und zu 
praktischen Tätigkeiten angelei-
tet. Sie betreuen unter Anleitung 
eines Mentors eigenverantwort-
lich Patient:innen und führen z.B. 
selbständig einen Hautverschluss 
durch.“ Prof. Dr. Christopher Kelm, 
Klinikdirektor

� Sie gewinnen Einblicke in alle Bereiche 
 der onkologischen Chirurgie: Speiseröhre, 
 Magendarmtrakt, Rektum, Pankreas, 
 Leber.

� Als zertifiziertes Märkisches Darmzentrum 
 und Pankreaszentrum Westfalen-Süd sind 
 wir auf die Behandlung gut- und bösar- 
 tiger Erkrankungen des Magendarm- 
 traktes und des Pankreas spezialisiert.

� Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der 
 endokrinologischen Chirurgie, 

 insbesondere in der Struma-, Neben  
 schilddrüsen- und Nebennierenchirurgie.

� Wir bieten das gesamte Spektrum der 
 minimal-invasiven Chirurgie, einschließlich 
 der chirurgischen Endoskopie.

� Es besteht eine große proktologische   
 Sprechstunde

� Sie werden alle modernen und leitlinien- 
 gerechten chirurgischen Behandlungs- 
 möglichkeiten kennen lernen.
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� Wir behandeln alle Erkrankungen der 
 Arterien und Venen.

� Das Behandlungsspektrum umfasst   
 sowohl die bereits etablierten offenen   
 Operationen als auch die modernen und   
 sehr schonenden minimal-invasiven   
 Kathetertechniken wie Ballonaufdeh- 
 nungen und Stentimplantationen.

Untersuchungsverfahren:

● Dopplersonographie

● Farbcodierte Duplexsonographie

● Lichtreflexionsrheographie (LRR)

● Venenverschlussplethysmographie (VVP)

● Phlebographie und Venendruckmessung   
 (VDM)

● Angiographie

● Computertomographie (CT)

● Magnetresonanztomographie (MRT) 

In der Klinik für Thoraxchirurgie steht die 
chirurgische Behandlung von Erkrankungen 
der Lunge, des Mediastinums, der Pleura und 
des Zwerchfells im Mittelpunkt. 

Dabei reicht das Krankheitsspektrum von 
der Portimplantation bis zur Resektion von 
Bronchialkarzinomen.

Bei uns gewinnen Sie Einblicke in die ge-
samte Thoraxmedizin.

Klinik für  
Gefäßchirurgie

Klinik für  
Thoraxchirurgie

„Entdecke die Welt des thorax- 
chirurgischen Fortschritts - werde 
Teil unseres Team im PJ-Jahr.“ 
Dr. Maen Abdelrahim, Klinikdirektor

„Das Ziel unserer Klinik ist die 
patientenorientierte und wohnort-
nahe Versorgung der Bevölkerung 
rund um die Uhr nach neuestem 
Erkenntnisstand der Wissen-
schaft“ Harald Führer, Klinikdirektor
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● Als multidisziplinär orientiertes  
 chirurgisches Fach bieten wir das  
 gesamte diagnostische und thera- 
 peutische Spektrum.

● Sie lernen die operativen Möglichkeiten   
 mit Fokus auf die Weichteil- und Ober- 
 flächenrekonstruktion am gesamten  
 Organismus kennen.

● Unsere elementare Kompetenz ist die   
 funktionelle und ästhetische Wiederher- 
 stellung nach Trauma, Tumor und angebo- 
 renen oder erworbenen Defekten.

● Wir führen lokale und mikrovaskuläre  
 Lappentechniken durch - am gesamten   
 Körper vom Kopf bis zum Fuß.

● Wir beherrschen die Replantation ganzer 
 Extremitätenabschnitte, außerdem werden  
 regelmäßig arthroskopische und rekon-  
 struktive Eingriffe an der Hand durch.

Es liegt die volle Weiterbildungsermächti-
gung für die Plastische Chirurgie, Handchi-
rurgie und den Common Trunk vor.

 
 

Die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
ist zertifiziertes Traumazentrum und behan-
delt jährlich ca. 7.000 Patienten aufgrund 
akuter Beschwerden und Verletzungen des 
gesamten Bewegungsapparates.

Wir versorgen Unfallopfer aller Schweregrade 
und sind für das Verletzungsartenverfahren 
der Berufsgenossenschaften zugelassen. Ein 
Einsatzgebiet ist die Versorgung verunfallter 
Personen inklusive Schwerstverletzter in der 
Zentralen Notaufnahme (Schockraum-Po-
lytraumaversorgung). 

Die operative Vielfalt umfasst die gesamte 
Unfallchirurgie der Extremitäten, Wirbelsäu-
len- und Beckenchirurgie. Posttraumatische 
Korrekturoperationen gehören ebenso zum 
Spektrum wie die Endoprothetik und arthro-
skopische Eingriffe der großen Gelenke. 

Abgerundet wird der therapeutische Bereich 
durch vielfältige konservative Behand-
lungsstrategien.

Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Spezielle Unfallchirurgie

Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie/Handchirurgie

„Uns ist wichtig, dass die Be-
handlung individuell auf den ein-
zelnen Betroffenen abgestimmt 
wird.“ Dr. Michael Klein, Klinikdirektor

„Als akademisches Lehrkranken-
haus fühlen wir uns der medizi-
nischen Ausbildung und Lehre 
besonders verpflichtet.“ Prof. Dr. 
Max Meyer-Marcotty, EBHS, Klinikdirektor
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Klinik für Kinder
und Jugendliche

Sie haben die Wahl - Wahlpflichtfächer

In der Klinik für Kinder- und Jugendliche 
werden auf drei Stationen jedes Jahr gut 
2.000 Patienten aus der gesamten Region 
behandelt. Das Altersspektrum reicht dabei 
vom Frühgeborenen bis zum Jugendlichen. 
In Ihrem PJ-Tertial besteht für Sie die 
Möglichkeit, alle unsere Stationen kennen-
zulernen. Betreut durch einen zuständigen 
Stations- und Oberarzt, können Sie dabei 
auf unseren beiden Allgemeinpädiatrischen 
Stationen die spezifischen Untersuchungs-
techniken bei Kindern erlernen und dürfen im 
Verlauf stationäre Patienten von der Aufnahme 
bis zur Erstellung des Arztbriefes betreuen.  

Dabei werden Sie meist die typischen 
pädiatrischen Krankheitsbilder antreffen, 
aber auch seltene Erkrankungen sehen. 
Auf unserer Neonatologie- und Intensivsta-
tion, wo sowohl die Behandlung kranker 
Früh- und Neugeborener ab 1.500 Gramm 
Geburtsgewicht, als auch intensivpflichtiger 
älterer Kinder erfolgt, können Sie Einblicke in 
diesen spezifischen Bereich gewinnen.  
Neben der Notfallambulanz mit pädiatrie-
typischem Alltagsgeschehen, betreiben wir 
auch Schwerpunktambulanzen für Pneumo-
logie, Diabetologie und Endokrinologie, in 
die Sie gerne hereinschauen dürfen.

Kinderklinik 

Frauenklinik

Augenklinik

Hautklinik

Klinik für Anästhesie, Operative Intensivmedizin,
ambulante Schmerztherapie und Rettungswesen

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und
Halschirurgie, Plastische Operationen

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik, Psychotherapie

Klinik für Neurologie

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Klinik für diagnostische und interventionelle Radiologie

Klinik für Urologie

Klinik für Strahlentherapie

Klinik für
Kinder und 
Jugendliche

„Wir sind bestrebt, eine an Leit-
linien orientierte Medizin nach 
aktuellem Wissensstand zu be-
treiben, wozu auch interne Fort-
bildungen beitragen. Als PJ-Stu-
dent:in möchten wir Sie auch 
hieran gerne teilhaben lassen.“ 
Dr. Holger Frenzke, Klinikdirektor
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●  Die Augenklinik bietet das gesamte  
 Spektrum der operativen Augenheilkunde   
 einschließlich Vorder- und Hinterab- 
 schnittschirurgie an. 

● Hier befindet sich zudem das regionale   
 Zentrum für alle augenärztlichen Notfälle. 

●  Wir vermitteln Ihnen alle Basisunter- 
 suchungstechniken, die Sie für die  
 augenärztliche Tätigkeit benötigen,   
 und einen Überblick über alle modernen   
 Diagnostikverfahren. 

� Sie lernen alle zeitgemäßen diagnos- 
 tischen und therapeutischen Maßnahmen   
 des Fachgebiets kennen.

�  Die PJ-Studenten sind am gesamten  
 klinischen Ablauf der Frauenklinik umfang- 
 reich beteiligt.

�  Sämtliche herkömmliche und minimal- 
 invasive Operationsverfahren sowie alle   
 vaginalen Operationstechniken werden   
 bei uns durchgeführt.

�  Die Frauenklinik ist zudem operativer   
 Standort des Märkischen Brustzentrums.

�  Sie werden die interdisziplinäre Behand- 
 lung gut- und bösartiger Mammaerkran- 
 kungen nach modernsten anerkannten   
 Standards erfahren.

�  Im Klinikum Lüdenscheid kommen jährlich  
 mehr als 800 Kinder zur Welt mit einem   
 überproportionalen Anteil von Mehrlings-   
 und Risikogeburten. 

�  Zusammen mit der Pädiatrie bilden wir   
 einen neonatologischen Schwerpunkt und  
 betreuen gemeinsam Frühgeburten ab der  
 32. Schwangerschaftswoche. 

AugenklinikFrauenklinik
„Besonders stolz sind wir auf 
unsere Perinatalstation mit einer 
Wand-an-Wand-Betreuung von 
Müttern und früh- oder krank- 
geborenen Kindern.“ 
Visiting Prof. (Ain Shams University)  
Dr. Hisham Ashour, MHBA, Klinikdirektor

„Sie sehen bei uns ein breites 
Spektrum von Krankheitsbildern, 
darunter insbesondere retinolo-
gische Erkrankungen, entspre-
chend dem Schwerpunkt der 
Klinik.“ Dr. Susanne Kaskel-Paul,  
Klinikdirektorin



     

Hautklinik
„Sie erwerben Erfahrungen und 
Handlungskompetenz für die 
häufigsten Hautkrankheiten, für 
die wichtigsten Tumore und in 
spezifischer externer Therapie der 
Haut.“ Dr. Dorothee Dill, Klinikdirektorin
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�  Sie gewinnen Einblick in alle Bereiche   
 moderner Diagnostik und leitlinien- 
 gerechter Therapie:  bei akuten und  
 chronischen Hauterkrankungen von   
 Menschen jeden Alters; in der Allergo- 
 logie, Dermatohistologie, Phototherapie   
 und Wundtherapie.

�  Wir leiten Sie an -  bei der Untersuchung   
 und Aufklärung „Ihrer“ Patienten, in der   
 praktischen Durchführung von Hautbiop-  
 sien, Dermatoskopie, beim Mikroskopie-  
 ren, in der Sonografie.

�  Sie lernen Wunden zu beurteilen und die   
 Grundlagen der Pharmakotherapie mit   
 hautspezifischen Wirkstoffen.

�  Im Hauttumorzentrum lernen Sie die   
 Konzepte der operativen und konser- 
 vativen Dermatoonkologie kennen.

�  Ein Schwerpunkt ist die Dermatochirurgie:  
 Sie erlernen die  Durchführung von  
 Hautexcisionen, den Einsatz der Kryo- 
 chirurgie und sehen die Anwendung von   
 Lasertechnik.

 Wir freuen uns auf Sie!

�  Sie haben die Möglichkeit, eine Vielzahl an  
 Operations-und Narkosetechniken gleich- 
 zeitig zu erfahren. 

�  Sie bekommen Einblicke in die Intensiv-  
 medizin auf der zusammen mit der Klinik   
 für Pneumologie interdisziplinär geleiteten  
 Zentralen Intensivstation. 

�  Die Anästhesie besetzt zwei Notarztein-  
 satzfahrzeuge, die den gesamten süd-  
 lichen Märkischen Kreis versorgen. 

�  Hier können Sie notärztliche Erfahrung   
 sammeln.

Klinik für Anästhesie, Operative  
Intensivmedizin, Schmerztherapie  
und Rettungswesen

„Wir bemühen uns sehr darum, 
dass unsere Mitarbeiter:innen 
die Möglichkeit zu einer optima-
len Entfaltung ihrer Fähigkeiten 
haben, weil dies nicht nur dem 
Kollegium, sondern vor allem 
den Patientinnen und Patienten 
zu Gute kommt.“ Prof. Dr. Dr. Thomas 
Uhlig, Klinikdirektor
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Bei uns können Sie das gesamte Spektrum 
der kinder- und jugendpsychiatrischen 
Krankheitsbilder kennenlernen, aber auch 
die Arbeit mit den Patienten und deren 
Familien in einem multidisziplinären Team. 
Diagnostiziert und behandelt werden Kinder 
und Jugendliche von 3 bis 18 Jahren statio-
när, teilstationär und ambulant.

●  Depressionen
● Angststörungen
●  Enuresis/Enkopresis
●  Störungen des Sozialverhaltens

● Tic-Störungen
●  Bindungsstörungen
●  Psychosen
● Autismusspektrumstörungen
●  Schulabsentismus
●  ADS/ADHS
●  Magersucht und andere Essstörungen
●  Somatisierungsstörungen
●  Persönlichkeitsstörungen
●  Posttraumatische Belastungsstörungen
● frühkindliche Regulationsstörungen

Zum Spektrum gehören unter anderem:

�  die Tumorchirurgie

�  die Unfallchirurgie des Kopfes und Halses

�  die Mittelohrchirurgie einschließlich der   
 Chirurgie an der Schädelbasis

�  endoskopische, mikrochirurgische und   
 laserchirurgische Eingriffe

�  die Wiederherstellungs- und  
 plastisch-ästhetische Chirurgie 

�  die Phonochirurgie zur Korrektur von   
 Stimmfehlern

„Sowohl Routineoperationen als 
auch hoch komplexe Eingriffe 
werden Sie hier erleben.“  
Dr. Benedikt Knof, Klinikdirektor

„Wir arbeiten nicht nur mit dem 
Fokus auf den Patienten, sondern 
auch mit seinem individuellen 
Kontext. Dabei interessieren uns 
besonders die Ressourcen und 
die Lösungsideen, die aus dem 
Patientensystem heraus erwach-
sen.“ Dr. Morsi Abdallah, Klinikdirektor

Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie, Plastische 
Operationen

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik, Psychotherapie
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●  Mit einer Stroke-Unit, dem Zertifikat  
 „Zentrum für Multiple Sklerose“ und der 
 speziellen Parkinsonkomplexbehandlung 
 wird den speziellen Schwerpunkten 
 Rechnung getragen.

●  Wir achten darauf, dass Du eine echte   
 „hands on“ Erfahrung bei uns machst.   
 Patientenbetreuung von Anfang bis Ende,   
 die differentialdiagnostische Aufarbeitung   
 der unterschiedlichen Erkrankungen,   
 Gesprächsführung, Aufklärung und  
 Patientenbegleitung.

●  Das Erlernen einer guten neurologischen  
 Untersuchungstechnik wird Dir Dein  
 Leben lang helfen, eine gute ärztliche   
 Arbeit zu verrichten.

●  Schau bei den unterschiedlichen    
 Spezialambulanzen vorbei (Botulinumtoxin  
 Behandlung, Multiple Sklerose, Parkinson,  
 Versorgung implantierter Baclofenpum- 
 pen, u.v.m)

●  Schau in der Ambulanz der Neurologie   
 vorbei (EEG, Doppler/Duplex, evozierte   
 Potentiale, Neuro-, und Myographie)

Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
verfügt über 75 stationäre und 24 tageskli-
nische Behandlungsplätze. Darüber hinaus 
ist eine große Psychiatrische Instituts- 
ambulanz angegliedert für die Behandlung 
ambulanter Patienten und die Betreuung 
von Pflege- und Betreuungseinrichtungen. 
Unsere Klinik deckt auf allen Stationen das 
gesamte Spektrum psychiatrischer Krank-
heitsbilder ab und behandelt die Patienten 

nach individuell abgestimmten multimodalen 
Behandlungsplänen.  
PJ-Studenten lernen bei uns die Vielfalt 
psychiatrischer Krankheitsbilder und The-
rapieverfahren kennen, bekommen einen 
Einblick in über- und ineinandergreifende 
psychiatrische Versorgungsstrukturen und 
Behandlungsoptionen. Der stationäre Alltag 
wird durch regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dungen ergänzt. 

„Du erhälst bei uns die Möglich-
keit, viele interessante neurologi-
sche Patienten zu sehen und ge-
meinsam mit uns zu behandeln.“  
Andreas Israel, Klinikdirektor

„Psychische Erkrankungen  
nehmen weltweit immer mehr zu. 
PJ-Studenten haben in unserer 
Klinik die Möglichkeit, einen gu-
ten Einblick in das gesamte Spek-
trum psychiatrischer Erkrankun-
gen zu gewinnen und sich solide 
Grundkenntnisse zu erarbeiten, 
die ihnen in allen Fachgebieten 
von Nutzen sein werden.“  
Dr. Juliane Kruse, Klinikdirektorin

Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie

Klinik für Neurologie
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Die multimodale psychosomatisch-psy-
chotherapeutische Komplexbehandlung 
erfolgt durch ein multiprofessionelles Team. 
Bei uns lernen Sie das gesamte Spektrum 
moderner, integrativer und sektorübergrei-
fender Psychosomatischer Medizin kennen. 
Wir behandeln je nach Indikation stationär, 
tagesklinisch, konsiliarisch und ambulant 
Menschen mit:

● Krankheitsverarbeitungsstörungen bei   
 schweren körperlichen Erkrankungen

● Somatoformen autonomen Funktions- 
 störungen und Schmerzstörungen 

● Krankheiten mit Beteiligung psychosozia-  
 ler Faktoren wie z.B. Herz-Kreislauferkran- 
 kungen, entzündliche Darmerkrankungen

● Essstörungen

● Dissoziativen Störungen

● Posttraumatischen Belastungsstörungen

● Depressionen, Ängsten und Zwängen in   
 Verbindung mit körperlichen Funktions- 
 störungen und früher Stressbelastung

● Persönlichkeitsstörungen, insbesondere   
 bei somatischer Komorbidität

● Jedes Jahr werden in unserer Klinik über   
 80.000 Untersuchungen durchgeführt.

●  Erlernen Sie bei uns alle gängigen radiolo- 
 gischen Diagnose- und Therapieverfahren:

 - Lungenröntgen 
 - Knochenröntgen 
 - Computertomographie (CT) 
 - Magnetresonanztomographie (MRT)   
 - Angiographie und Interventionsradiologie 
 - Mammographie

●  Wir verfügen über eine hochmoderne   
 Großgeräteausstattung.

●  Die Befundung erfolgt digital in einer  
 modernen RIS/PACS Umgebung.

●  Wir unterstützen Sie in fallorientiertem   
 Lernen. D.h. Sie können und sollen unter   
 fachärztlicher Aufsicht eigenständig  
 Befunde erstellen. Zusätzlich assistieren   
 Sie bei der Funktionsdiagnostik und bei   
 Interventionen.

●  Es finden arbeitstägig Fallbesprechungen   
 und einmal in der Woche Fortbildungs- 
 vorträge statt.

Klinik für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie

Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie

„Wir behandeln nicht nur Krank-
heiten, sondern den ganzen  
Menschen bio-psycho-sozial.“  
Dr. Gerhard Hildenbrand, Klinikdirektor

„Unsere Klinik bietet alle moder-
nen therapeutisch-radiologischen 
Leistungen auf höchstem Niveau.“ 
Prof. Dr. Heiko Alfke, Klinikdirektor
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�  Sie erlernen alle gängigen Diagnose- und   
 Therapieverfahren von Erkrankungen der   
 harnableitenden Organe.

�  Es werden Patienten mit sämtlichen   
 urologischen Krankheitsbildern betreut.   
 Dazu gehören u.a. Tumorerkrankungen,  
 Steinleiden und Erkrankungen der  
 Prostata.

�  In unserem ambulanten OP-Zentrum   
 führen wir pro Jahr rund 400 Operationen   
 durch.

�  Besondere Schwerpunkte sind die  
 Kinderurologie und die Behandlung  
 von Inkontinenzleiden.

�  Operativ nutzt die Urologie minimal- 
 invasive Techniken, wo immer dies  
 medizinisch angezeigt und möglich ist. 

�  Zum Spektrum der Klinik gehört    
 schließlich eine leistungsfähige  
 Diagnostik, einschließlich endoskopischer  
 Untersuchungen und der Blasendruck-  
 messung.

Wir sind ein Team aus Strahlenmedizinern, 
Medizinphysikern und Medizinisch-tech-
nischen Assistenten.

Um alle Therapien so effektiv und schonend 
wie möglich durchführen zu können, ist die  
Strahlentherapie mit Geräten der mo-
dernsten Generation ausgestattet. Dazu 
gehören zwei Linearbeschleuniger mit der 
Möglichkeit zur intensitätsmodulierten Strah-
lentherapie (IMRT), eine Afterloading-Anlage 
sowie moderne Therapie-Simulatoren zur 
exakten Umsetzung des Bestrahlungsplans.

 
Sie können also hier alle gängigen Behand-
lungsmaßnahmen nach dem aktuellen Stand 
der Wissenschaft kennenlernen.

Klinik für Urologie Klinik für Strahlentherapie

„Unser operatives Behandlungs-
konzept setzt auf eine möglichst 
schonende Chirurgie.“  
Prof. Dr. Stefan Hautmann, Klinikdirektor „Sie werden erfahren, wie  

Tumore möglichst präzise einer 
sehr hohen Strahlendosis ausge-
setzt werden und gleichzeitig das 
umliegende Gewebe geschützt 
wird.“  
Dr. Dieter Schnalke, Klinikdirektor
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Prof. Dr. Stefan Hautmann
Direktor der Klinik für Urologie
Telefon: 02351 46-3681
Telefax: 02351 46-3682
urologie@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Dorothee Dill
Direktorin der Hautklinik
Telefon: 02351 46-3142  
Telefax: 02351 46-3136 
hautklinik@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Holger Frenzke
Direktor der Klinik für Kinder und Jugendliche
Telefon: 02351 46-38 01 
Telefax: 02351 46-39 07
kinderklinik@klinikum-luedenscheid.de

Harald Führer
Direktor der Klinik für Gefäßchirurgie
Telefon: 02351 46-3091
Telefax: 02351 46-3064
gefaesschirurgie@klinikum-luedenscheid.de

Visiting Professor (Ain Shams University) Dr. Hisham Ashour, MHBA
Direktor der Frauenklinik 
Telefon: 02351 46-3242
Telefax: 02351 46-3243
frauenklinik@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Gerhard Hildenbrand
Direktor der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Telefon: 02351 46-2731
Telefax: 02351 46-2735
psychosomatik@klinikum-luedenscheid.de
(Klinikdirektorin ab 1. Juli 2024: Dr. Corinna Pfeiffer)

Prof. Dr. Jan Galle
Direktor der Klinik für Nephrologie und Dialyseverfahren
Telefon: 02351 46-3491 
Telefax: 02351 46-3492 
nephrologie@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Heiko Alfke
Direktor der Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
Telefon: 02351 46-3601 
Telefax: 02351 46-3606
radiologie@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Morsi Abdallah
Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
Telefon: 02351 46-3941 
Telefax: 02351 46-3936
kjpp@klinikum-luedenscheid.de

Unsere Klinikdirektorinnen/-direktoren Unsere Klinikdirektorinnen/-direktoren 

Dr. Susanne Kaskel-Paul
Direktorin der Augenklinik 
Telefon: 02351 46-3031
Telefax: 02351 46-3038 
augenklinik@klinikum-luedenscheid.de

Andreas Israel
Direktor der Klinik für Neurologie 
Telefon: 02351 46-3511
Telefax: 02351 46-3514 
neurologie@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Maen Abdelrahim
Direktor der Klinik für Thoraxchirurgie 
Telefon: 02351 46-3091
Telefax: 02351 46-3064
thoraxchirurgie@klinikum-luedenscheid.de
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Dr. Dieter Schnalke
Direktor der Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 
Telefon: 02351 46-3121  
Telefax: 02351 46-3642
strahlentherapie@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Joachim Teichmann
Direktor der Klinik für Allgemeine Innere Medizin,  
Gastroenterologie und Endokrinologie
Telefon: 02351 46-3331 
Telefax: 02351 46-3082 
innere-medizin@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Michael Klein
Direktor der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie/Spezielle Unfallchirurgie
Telefon: 02351 46-3021
Telefax: 02351 46-3067
unfallchirurgie@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Markus Zarse
Direktor der Klinik für Kardiologie und Angiologie 
Telefon: 02351 46-65575
Telefax: 02351 46-3998 
kardiologie@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Max Meyer-Marcotty, EBHS
Direktor der Klinik für Plastische, Ästhetische 
und Rekonstruktive Chirurgie/Handchirurgie 
Telefon: 02351 46-3129 
Telefax: 02351 46-3096 
plc@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Dr. Thomas Uhlig
Direktor der Klinik für Anästhesie, Operative Intensivmedizin,  
Schmerztherapie und Rettungswesen
Telefon: 02351 46-3003  
Telefax: 02351 46-3007 
anaesthesie@klinikum-luedenscheid.de 

Dr. Benedikt Knof
Direktor der Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Telefon: 02351 46-3281
Telefax: 02351 46-3273
hno@klinikum-luedenscheid.de

Unsere Klinikdirektorinnen/-direktoren Unsere Klinikdirektorinnen/-direktoren 
Dr. Monika Schwalenberg
Direktorin der Klinik für Hämatologie und Onkologie 
Telefon: 02351 46-3541
Telefax: 02351 46-3539 
onkologie@klinikum-luedenscheid.de

Dr. Juliane Kruse
Direktorin der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Telefon 02351 46-3560
Telefax: 02351 46-3553
psychiatrie@klinikum-luedenscheid.de

Prof. Dr. Christopher Kelm
Direktor der Klinik für Allgemein-, Visceral- und spezielle Visceralchirurgie
Telefon: 02351 46-3061 
Telefax: 02351 46-3068 
chirurgie1@klinikum-luedenscheid.de
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